
Internationales Schiedsrichtertreffen 
Männer in schwarz einmal selbst aktiv 

Kempten. Beim schon traditionellen jährlichen Schiedsrichtervergleich schlug sich die 

Thüringer Vertretung achtbar und kam unter 16 Mannschaften auf dem 10. Platz ein.  

 

 
 

Für Thüringen spielten Hanjo Hagemeier (TTV Nordhausen), Manfred Dittrich (SV Schott 

Jena), Karsten Spieß (TTV Nordhausen), Thomas Ullrich (ESV Themar), Wolfgang 

Hartmann (SV Kaltensundheim), Helmut Schilder (TSG Bielen) und Rüdiger Zelder (TTV 

Nordhausen). Beim Turnier, welches nach dem uralten Sechsermannschaftssystem (6 Einzel 

nach der Rangfolge und danach maximal drei Doppel bis zum fünften Gewinnpunkt) 

ausgetragen wurde, hatte das Los Rheinhessen, Württemberg-Hohenzollern und Bayern II als 

Vorrundengegner bestimmt. Nach einem schwer erkämpften 5:4-Auftaktsieg gegen 

Rheinhessen wurden die beiden restlichen Spiele etwas unglücklich gegen Württemberg-

Hohenzollern (3:5) und Bayern II (4:5) verloren. In der Runde der Gruppendritten war dann 

das Saarland kein ernsthafter Gegner und mit 5:0 wurde das Spiel um Platz 9 erreicht. Hier 

war dann gegen Bayern I ohne Manfred Dittrich nur noch der Ehrenpunkt durch den 

Spitzenmann Hanjo Hagemeier drin. Das Finale gewannen die Ungarn mit 5:4 gegen 

Titelverteidiger Sachsen. Wie spannend das Finale war belegt, dass es bei den Bällen und 

Sätzen Remis endete.  


